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Zà Verkauf der vom Jahr 1792 vor das Fürst!« Stift zu Rolerchmg aüfm herrschaftlichen
Frucht-Boden in der Vogtey Heydau jetzt noch vonäthig liegende /Vrtl. 8Mtz Warzen, -Vrkl»
O^Mtz. Korn und sVul. Hafer in Homdcrger GemaS, ist Termin auf Montag den gten Merz
d. I. angcsezt worden. Kauftiebhabcr mögen sich daher gedachten Tages, Morgens um y Uhr,
 m hiesiger Jlentercy bey mir einfinden, und ihr Gebot zu Protocol! geben , worauf sodann der

Meistbietende, jedoch salva approbatione Hochfürstl. Consistorii, des Anschlags zu gewärtigen.
Spangenberg den 4ten Febr. 1793. Israel. Amtsralh daselbst.

14) Ein Verwalter, welcher Camion machen und die Landwirtbschaft aus dem Grunde vergehet,
auch deöfaüs Attestate deyvrmaeu kan, wird gesucht, und karr sich aus dem Schafhof bry Iie-
genhain deèfals erkundiget werden, wohin er soll. Auch sind auf diesem Vorwerke starke Vor«
rathe von gutem Fruchldrandervern und laog&lt;r gebrechter Flachs, da- Gebund für 21 Ald.
4 hlr. z», rrññKen. weiß.

15) Bey dem Kaufmann Job. Jacob Grimme! auf dem Gouvern'mmtsplatz, sind wir gewöhnlich
wieder angekommen von allen Sorten frischen vnd wie brkanuiüch ächttu Bramsschw. und Er
furter Garten'Sa^men, in beu tilligfien Preisen zu haben.

16) Eine zweysitzige noch gutco»ditjcuirie Chaise nebst vüLrgem Geschirre sLr r Pferde, stehet auS
-er Hand zu verkauftn. Kauflustige können solche bey dem Kauf und Handelimann Belli tu
Wclf agen in Avgrvscheiñ nehmen, ur d kas wer ere « fahren.

17) Bm dem Tapezier Schäfer, wohnhaft ja der Martimsivaste Nr.y. stehen neuftrtige Meubels,
als Sofa mir Matratzen und dazugehörigen Kisten, ein Otterrranu, Canapés mit Damast über-
 zogen, verschiedene Sortcn modige, wir auch Schreibe und Autzcstühle um billigen Preist z»

verlassen.
 18 ) Bus dem Alrel. Freshrrrlichrn don Winzingerödischen Schloß Bodrnsiein, so 2 Stunden vsa

Duderfiadt und 1 Stunde ven StadtWorbiS delrgrn, soll ein großer Bvrrath alter Brandt««
 wein, um biüigm Preis verkauft werden. Kaust «bhader können sich bey Endesgrnammn mel
den, welcher gute Waaren zu üeferu verspricht. Schloß Bodenfiein den 28. Januar 1793.

Tobias Mehter, Pachter.
19 Begebenheit der Deutschen und Französin im Jahr »792 und 1793. Eine wahre Beschreibung

 vom Anfang der Ernrückung der Französin inS deutsche Reich rc. ist in der Hamp.schen Buch-
druckerev gehesie-, für 2 Alb. zu haben.

 so) ES sind in Nr.637. am Markt verschiànr.Mannsklndnngsstück« zu verkaufen, wobey ei»
neu scdwa 'z Kleid mir 'Veste und ein schwarzruchensr Mantel ist.

2i) 20 4512*2 noch brauchbare alte Zensier mir Rahmen und runden Scheiden, stehen um billi
gen Preiß beym Bäckermeister Hanrand zu verkaufen.

sr) Bey dem Gärtner Sche h sse am C-rrlsthvr sind abermahls diesis Jahr alle Sorten Gemüß-
Sarmen ächt «nd frisch wie auch Apfel- Brenn- saure Kirschen» und ApticosenrBüuwchln, juu-
gcr Lattich und Bsnqukts um die ieir mehrcrn Jatiren her schon bekannte Preise zu haben.

2Z) Es hat jemand einen kttirrea Wsy«n, wo 4 Kinder lune sitzen können, und ein Pferd von

Hol; gu* ausgearbeitet, benebñ Sattel und Zaum, alles mir der besten Arbeit verfertiget, aus
freyer Hand zu verkaufen. Nähere Nachricht ist hinter dem Judendrmmen in Nr. 794. zu

haben.
24) Alle und jede, so cms m?ln?r CoÄectnr der 37ten hiesigen Armen-Waisenhaus-Lotter!« Lcose

spielen, werden hiermit ersucht ihre R novarrous-Loose zrrr 6ttn und letzten Classe p'm's-
rnaßig vor d r Iiehunr gegen die refttrrnöe Einsatzgelder von den vorhergehenden Classen adzu-

ho'ttn, wftrlgenfalS aber hat sich j'der zu gewärtigen, baß die Looft KndrrwärtS verkauft wer
den; auch sind zu oben bemeldttr Classe bcv mir einige Kaufioose zu haben, in Gsr-zm, § und
ä, wie auch zur Hannövenschen ztm Classe.

Gumperr Meyers Rel. wohnhaft in der CarlShaverstrsße i» Nr. 458. *


